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Beratungsfolge Termin Behandlung
Verwaltungsausschuss 12.03.2013 nicht öffentlich
Rat der Gemeinde 07.05.2013 öffentlich

Benennung einer Straße in Ekern
hier: Bebauungsplan Nr. 144 - Östlich der Edewechter Straße -

Für ein Baugebiet in Ekern, im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 144 - östlich der
Edewechter Straße - ist eine Planstraße zu benennen. Die Lage der Planstraße kann dem
anliegenden Übersichtsplan entnommen werden.

Der Ortsverein Ekern wurde von der Verwaltung angeschrieben, mit der Bitte, für den ge-
nannten Bereich, Namensvorschläge einzureichen.
Ortsverein Ekern e. V. schlägt vor, die Planstraße mit „Bahnhofs-Hanna-Weg“ zu benen-
nen. Die Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde unterstützt den Vorschlag.

Der Begriff „Bahnhofs Hanna“, so der Ortsverein, sei in Ekern sehr bekannt. Er gehe zurück
auf die dort 1912 errichtete Wirtschaft und Handlung. Hanna Horstmann hat diese von ih-
rem Vater Gerhard Schröder 1968 übernommen und bis 1977 betrieben. U. a. hat sie in
dieser Zeit eine Kegelbahn gebaut und das Gebäude um ein Clubzimmer für Familienfeiern
erweitert. Zudem handele sich um das Geburtshaus von Hanna Horstmann.

Beschlussvorschlag:

Die Planstraße im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 144 – Östlich der Edewech-
ter Straße – wird mit „Bahnhofs-Hanna-Weg“ benannt.

Externe Anlagen:

Übersichtsplan

Schreiben des Ortsvereines Ekern e. V.


